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Liebe Besucherinnen und Besucher des Obernburger Wochenmarkts,
es gibt gute Nachrichten für Sie!
Ab Freitag, 3. Juli, haben Sie mehr Auswahl und mehr Platz auf dem Obernburger 
Wochenmarkt.
Zusätzlich zu dem bekannten Obst- und Gemüsestand sowie dem Käsewagen haben 
sich eine Imkerei, eine Ölmühle, ein Wein- und Champagner-Anbieter, ein Wild- und 
Bratwurststand, eine Crêperie, ein Anbieter von geräuchertem Fisch und einer von 
Fischbrötchen angekündigt. Der Marktbereich wird sich vom Rathausvorplatz bis 
zur Einfahrt auf den Kirchplatz erstrecken.
Kurz nach 12:00 Uhr werde ich den neuen Marktplatz offiziell eröffnen. Sie sind 
bereits ab 8:00 Uhr eingeladen, in dem bunten breiten Angebot zu schwelgen und 
ein munteres Schwätzchen zu halten. Der Verkehr wird an den Markttagen entspre-
chend umgeleitet, so dass Sie ungestört in Ruhe einkaufen können.
Bei der Arbeitsgruppe Wochenmarkt des StadtmarketingVereins bedanke ich 
mich sehr herzlich für ihre umfangreiche und intensive Vorarbeit. Mitglieder der 
Arbeitsgruppe sind Frau Stadträtin Hedi Bast, Frau Sylvia Eisert, Frau Dorte Meyer-
Marquart sowie die Herren Kanaat Akpinar, Armin Bachmann, Prof. Jens Graumann, 
Michael Kunisch und Martin Wörner. Unterstützung aus der Stadtverwaltung gab 
es von Herrn Martin Roos (Ordnungsamt) und von Herrn Matthias Kraus (Leiter 
StadtMarketing). Unser Bauhof richtet die erforderlichen Absperrungen und Umlei-
tungen ein.
Mein besonderer Dank gilt Frau Stadträtin Hedi Bast, die mit ihrem Antrag, den 
Wochenmarkt zu erweitern, in der Jahreshauptversammlung 2019 des Stadtmarke-
tingVereins den „Stein ins Rollen gebracht hat“.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, sehr geehrte Gäste,
mit Ihrer Präsenz entscheiden Sie nach einer Testphase von drei Monaten, ob das 
Projekt erfolgreich ist und ob es fortgeführt wird.
Der Obernburger StadtMarketing-Verein und die Stadt Obernburg freuen sich, 
Ihnen dieses attraktive und lebendige Angebot machen zu dürfen. Seien Sie dabei!

Es grüßt Sie herzlich,

Ihr Bürgermeister

Dietmar Fieger
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Amtliche Bekanntmachungen 
der Stadt Obernburg a.Main

Mitteilungsblatt Almosenturm
Stadtverwaltung Obernburg

Telefon: 0 60 22 / 61 91 0 • Telefax: 61 91 59 • E-Mail: mail@obernburg.de
Öffnungszeiten: Montag – Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr • Dienstag von 14.00 – 16.00 Uhr,

Donnerstag von 14.00 – 18.00 Uhr sowie nach Vereinbarung

- Amtliche Mitteilungen -

Das Standesamt informiert:     
Samstagstrauungen im Jahr 2020

Aus organisatorischen Gründen weisen wir daraufhin, dass Trauungen in der Kochsmühle 
nur an den veröffentlichten Trausamstagen, freitags zwischen 10:00 Uhr und 12:00 Uhr 
und während der Ferienzeiten stattfinden. Alle Trauungen außerhalb dieser Termine fin-
den im Sitzungssaal im Rathaus statt.  
Trausamstage im Jahr 2020
August 2020:  08.08.2020
September 2020:  12.09.2020
Oktober 2020  17.10.2020
Dezember 2020:  12.12.2020
Jeweils um 10:00 Uhr, 12:00 Uhr, 14:00 Uhr, 16:00 Uhr!
Für Terminvergaben und weitere Auskünfte stehen Ihnen unsere Standesbeamten gerne 
zur Verfügung:
Frau Hofmann (Standesbeamtin), Tel.: 06022/619125, ingrid.hofmann@obernburg.de
und Herr Roos (Standesbeamter), Tel.: 06022/619127, martin.roos@obernburg.de 
Eine telefonische Terminreservierung ist zukünftig nicht mehr möglich. Bitte sprechen Sie 
persönlich im Standesamt vor bzw. fragen Sie Ihren Wunschtermin schriftlich oder per 
mail an! Bei schriftlicher Anfrage sind folgende Angaben zu machen: Beteiligte Personen, 
Wohnort, Staatsangehörigkeit, Familienstand.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass eine Eheschließung erst dann erfolgt, 
wenn alle rechtlichen Voraussetzungen erfüllt sind. Bei der Terminreservierung handelt 
es sich nur um die Bereitstellung eines Trausaales zum gewünschten Termin! Sie ist keine 
Zusage für die Eheschließung!
Bitte beachten Sie, dass eine Reservierungsgebühr in Höhe von 50,00 € von uns erhoben 
wird, hiervon werden bei Abrechnung der Eheschließung 25,00 € wieder zurück erstattet.
Ihre Standesbeamten der Stadt Obernburg a.Main
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Corona-Paket II 
- für Gewerbe, Vereine, Kulturschaff ende

Die Stadträte des WiSo-Ausschuss haben in Ihrer Sitzung vom 
23.	Juni	2020	einsti	mmig	dem	Corona-Paket	II	zur	Unterstützung
der	 Gewerbetreibenden,	 Vereine	 und	 Kulturschaff	enden	 in	
Obernburg	und	Eisenbach	 zugesti	mmt.	Das	Gesamtpaket	um-
fasst	Ausgaben	in	Höhe	von	25.000	€	plus	Bauhofl	eistungen	und	
fi	nanziert	 sich	weitestgehend	 aus	 den	 im	Haushalt	 geplanten	
Ausgaben	 für	 Veranstaltungen,	 die	 Corona-bedingt	 ausfi	elen.	
Das	Paket	beinhaltet:	

1.  Kultur-Sommer-Veranstaltung

	 Zielgruppe:	Vereine	&	Kulturschaff	ende
	 Eine	oder	zwei	Open-Air-Veranstaltung(en)	mit	max.	200	Personen	(derzeiti	g	

gülti	ge	Corona-Vorgabe).
	 Ziel:	Unterstützung	der	Vereine/Kulturschaff	enden	aus	Obernburg	und	
	 Eisenbach	und	ein	Treff	punkt	für	die	Bürger/Vereinsmitglieder	nach	der	
	 langen,	Corona-bedingten	Pause.
	 Termin:	Noch	off	en	-	abhängig	von	den	teilnehmenden	Vereinen	(möglichst	

außerhalb	der	Schulferien,	Juli	wird	knapp,	evtl.	Mitt	e	September).	
	 Programm:	Musik,	Chöre,	Musikschule,	Kabarett	,	Band
 Die teilnehmenden Vereine sollen eine Gage erhalten. Weitere Vereine 
	 können	eingeplant	werden,	z.B.	beim	Ausschank	und	an	den	Einnahmen	
 beteiligt werden.
	 Die	Stadt	kümmert	sich	um	Bühnenau�	 au,	Technik,	Toilett	en,	Absperrungen,	
 Versicherung, Gema, KSK, etc..
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2. LIVE & Draußen

 Zielgruppe: Gastwirte 
	 Jede	Woche	eine	Live-Band	bei	einem	anderen	Gastronom	in	Obernburg	und	

Eisenbach	(im	Freien).
	 Bezuschussung	der	Band	mit	z.B.	300€/Gastwirt
	 Veranstalter:	der	Gastwirt	kümmert	sich	um	Hygieneregeln	
	 (Anmeldung,	Abstand/Absperrungen)	und	sonstiges	(Tische,	etc.).
	 Unterstützung	der	Stadt:	300€	für	Band,	Unterstützung	beim	Hygienekonzept	
	 (Prüfung),	Pavillon	für	Band,	Straßensperre	(falls	erforderlich).

  
3. Heimat Sh-OBB-ing

	 Zielgruppe:	Handel/Dienstleistung/Gewerbe	
	 #Supportyourlocal	-	ob	im	Laden	oder	online	-	Hauptsache	Regional!
	 Zwei	mögliche	Aktionen:
	 		 1.	Angebots-Aktion
	 		 2.	Social	Media	Kampagne	„Unsere	Fachgeschäfte“	
	 		 	 (mit	Kurz-Video	der	Fachgeschäfte)
	 Die	Maßnahmen	sollen	mit	den	Gewerbetreibenden	im	Beirat	des	
	 StadtMarketing-Vereins	besprochen	werden.
	 Die	Stadt	(StadtMarketing)	wird	die	Grafikkosten	übernehmen	und	die	
	 Werbung	(Amtsblatt,	Webpage,	Social	Media)	streuen.	

  
4.	Obernburg	sagt	Danke-Aktion

	 Zielgruppe:	„Corona-Helden“	
	 (z.B.	Apotheken,	Ärzte,	BRK,	Feuerwehr,	Polizei,	Seniorenheime,	etc.)	
	 insbesondere	aus	dem	sozialen	Bereich.
	 Ansprechende	Foto-Kollage	mit	Veröffentlichung.	

  
Bei	Interesse,	Fragen	oder	Vorschlägen	

bitte	melden:	
Mail:	stadtmarketing@obernburg.de

Tel. 06022-6191-20
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Bekanntmachungen Bauamt 
Verlegung von Wasserleitungen und Entnahme von Oberflächenwasser aus dem Eisen-
graben
Das Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg hat bei einer Ortseinsichtnahme in der Oden-
waldstraße in Eisenbach im Bereich des Eisengrabens festgestellt, dass im Bett des Gra-
bens mehrere Kunststoffleitungen verlegt wurden. Hierbei handelt es sich nicht um 
städtische Versorgungsleitungen. Diese dienen vermutlich der Freispiegelentnahme von 
Wasser aus dem Graben durch Anliegende. Das Wasserwirtschaftsamt hat daher die Stadt 
Obernburg, als Unterhalterin der Gewässer III. Ordnung, um Abhilfe gebeten.
Die Entnahme von Oberflächenwasser ist nur nach Einholung einer Genehmigung beim 
Landratsamt Miltenberg – Umweltschutz/Wasserrecht möglich. In diesem Verfahren wird 
die Stadt Obernburg durch die Behörde beteiligt. Außerdem handelt es sich zum Teil um 
städtische Grundstücke, die ohne schriftliche Zustimmung der Stadt nicht ohne Weiteres 
zu diesem Zweck genutzt werden dürfen. Eine Leitungsverlegung ist im Verlauf eines Ge-
wässers grundsätzlich nicht möglich. Die Verwendung von Pumpen zur direkten Entnah-
me von Wasser ist ebenfalls genehmigungspflichtig. Eine Genehmigung kann nur nach 
Prüfung des Einzelfalls erteilt werden. Wird seitens der Wasserbehörde eine negative 
Auswirkung auf das Gewässer erwartet, dann wird voraussichtlich keine Genehmigung 
erteilt.
Die Stadtverwaltung bittet daher die Anliegenden um umgehende Entfernung diese Lei-
tungen bzw. um eine entsprechende Beantragung beim Landratsamt Miltenberg. Wenn 
städtische Grundstücke genutzt werden sollen, ist ebenfalls eine Anfrage an die städtische 
Liegenschaftsabteilung zu stellen. 
Eine erneute Überprüfung wird voraussichtlich Ende Juli 2020 erfolgen. Bis dahin sollten 
die Einbauten entfernt sein. Ansonsten können Ordnungswidrigkeitsverfahren gegen 
die Betreibenden der Leitung eingeleitet werden.

 
F i e g e r
1. Bürgermeister

Sanierung der Wasserleitung in der Sudeten- und Wilhelm-Hefner-Straße 2019 – Ab-
rechnung der neu erstellten Wasserhausanschlüsse mit den Eigentümer*innen
Das städtische Bauamt bittet um Kenntnisnahme, dass das von der Stadt beauftragte 
Ingenieurbüro erst kürzlich die Schlussrechnung der bauausführenden Firma zur finalen 
Prüfung erhalten hat. Aus diesem Grund wurden noch keine Rechnungen für die teilweise 
erneuerten Wasserhausanschlüsse an die Eigentümer*innen verschickt. Wir bitten Sie 
daher noch um etwas Geduld. Um den Aufwand für alle Beteiligten so gering wie möglich 
zu halten, verzichten wir auf die Ausstellung von Teilrechnungen.
H e r m a n n
Fachbereichsleiter Bauwesen & Stadtentwicklung
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Kurzinformation des Bayerischen Landesamtes für Umwelt 
zum Start der Biotopkartierung im Landkreis Miltenberg

Ab Mitte Juni 2020 beginnt im Auftrag des Bayerischen Landesamtes für Umwelt und 
in Zusammenarbeit mit dem Landratsamt Miltenberg die Biotopkartierung im Landkreis 
Miltenberg. In den kommenden 3 Jahren werden von dem beauftragten Fachbüro „Faust 
– Landschaftsarchitekten“ aus Karlstadt am Main die Naturschätze im Landkreis unter die 
Lupe genommen.
Die Erfassung von Biotopen gehört nach Art. 46 des Bayerisches Naturschutzgesetzes zu 
den zentralen Aufgaben des Bayerischen Landesamtes für Umwelt. Bereits vor über 30 
Jahren wurden die Biotope im Landkreis erstmalig erhoben. Mit der Aktualisierung der 
Biotopkartierung wird die Datengrundlage zur Naturausstattung des Landkreises auf den 
neuesten Stand gebracht.
Die Erhebung der naturnahen Lebensräume leistet einen wichtigen Beitrag zum Erhalt 
seltener Tier- und Pflanzenarten im Landkreis. Sie hat dabei weder das Ziel noch die Mög-
lichkeiten, Flächen unter Schutz zu stellen oder Grundstückseigentümern bestimmte Be-
wirtschaftungsweisen vorzuschreiben. Bei der Biotopkartierung handelt sich lediglich um 
eine Bestandsaufnahme aller Flächen, die für die Artenvielfalt im Landkreis besonders 
wichtig und erhaltenswert sind. Mögliche Einschränkungen er-geben sich ausschließlich 
aus bestehenden gesetzlichen Vorgaben.
Auf der Grundlage einer aktualisierten Biotopkartierung kann Landwirten die naturnahe 
Bewirtschaftung und Pflege der Fläche über den Vertragsnaturschutz gezielt honoriert 
werden. Zudem ist die Biotopkartierung für Behörden und Kommunen eine wesentliche 
Grundlage zur Berücksichtigung naturschutzfachlicher Belange in ihrer täglichen Arbeit.
Voraussichtlich im Herbst 2023 werden die Geländearbeiten abgeschlossen sein. Die Er-
gebnisse stehen der Öffentlichkeit ab Herbst 2023 über unser Fachinformationssystem 
Naturschutz im Internet (FIN-Web: http://fisnat.bayern.de/finweb) zur Verfügung. Sämt-
liche Grundstückseigentümer, die ein neu erfasstes Biotop auf Ihrem Grundstück haben, 
werden nach Abschluss der Kartierungen schriftlich informiert.
Für Rückfragen steht das LfU (Ansprechpartner: Michael Stellmach, Tel.: 0821/9071-5086) 
zur Verfügung. Weitere allgemeine Informationen zur Biotopkartierung finden Sie auch 
unter http://www.lfu.bayern.de/natur/biotopkartierung/index.htm.
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Geburten
02.06.2020  Thilo Karl Stephan Wagenbach, Schwabenstraße 7
 Eltern: Verena und Christian Wagenbach

Sterbefälle
25.05.2020 Elisabeth Isabella Häder, Am Lauterbach 16
06.06.2020 Johann-Josef Imhof, Römerstraße 86 E
22.06.2020 Karl Julius Pogrifke, Schlesierstr. 14

Jubilare
Bitte beachten! Wer eine Veröffentlichung seines Geburtstages oder seines Jubiläums 
wünscht, meldet sich bitte mindestens 4 Wochen vor dem Ereignis im Rathaus – Einwoh-
nermeldeamt. Um Missverständnissen vorzubeugen, ist eine persönliche und schriftliche 
Einverständniserklärung mit Unterschrift notwendig. Bei einer gewünschten Veröffent-
lichung werden wir Ihre Daten auch an die Heimatzeitung weiterleiten. Veröffentlicht 
werden, wenn gewünscht, folgende Jubiläen: 70., 75., 80. und danach jeder Geburtstag; 
Silberne-, Goldene- und Diamantene Hochzeit.
Gratulation zum Geburtstag und zum Ehejubiläum
Die Stadt Obernburg gratuliert ihren Bürgerinnen und Bürgern zum 75., 80., 85., 90., 95. 
und dann zu jedem Geburtstag sowie zum 50., 60., 65. und 70. Ehejubiläum.
Wer eine Gratulation NICHT wünscht, wird gebeten, das Rathaus (Büro des Bürger-mei-
sters, Tel. 619111 oder E-Mail: birgit.lapresa@obernburg.de) zu informieren. 
Vielen Dank.

Das Fundamt meldet:

Silberarmband “Larissa” gefunden am 05.06. in der Kapellengasse
Handy Bea-fon, gefunden am 17.06. zwischen Trennfurt und Wörth / Fahrradweg 
Falls Sie in letzter Zeit etwas verloren haben, fragen Sie im Fundamt unter Tel. 61 91 -28 
nach oder kommen Sie während der Öffnungszeiten im Rathaus vorbei. Wenn Sie ein Fahr-
rad vermissen, können Sie im Bauhof Tel. 1218  nachfragen.

- Nichtamtliche Mitteilungen -
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Hallo Interessierte der Kinder und Jugendpflege Obernburg und Eisenbach, 
 

lang hat es gedauert bis die Gesetze für die Jugendarbeit in den Kommunen verabschiedet worden 
sind. Doch nun ist es soweit. Für viele Einrichtungen in kleinen Städten ist es sehr schwierig die 
offenen Treffs zu öffnen. Und selbst wenn es möglich sein sollte, so verlangen die 
Hygienevorschriften eine genaue Dokumentation, die in der offenen Jugendarbeit nichts verloren hat 
und auch kaum umsetzbar ist. Daher hat sich die Stadtjugendpflege intensiv mit verschiedenen 
Projektgruppenideen auseinandergesetzt, die Outdoor gut umsetzbar sind. Dazu wurden 
Hygienemappen entwickelt, welche vom Landratsamt Miltenberg empfohlen und während der 
Corona-Pandemie anzuwenden sind. Alle Projekte finden im Rahmen der aktuell geltenden Corona 
Vorschriften statt. Daher bitte ich darum, die Kinder mit allem Nötigen auszustatten. Bei Fragen dazu, 
einfach anrufen.  

Auch hat die Stelle der Jugendarbeit Verstärkung bekommen. Wir haben endlich einen FSJler. Joshua 
Osifo ist vielen von euch vermutlich schon bekannt. Er ist leidenschaftlicher Handballer und hat bis 
vor kurzem den Schwimmunterricht der Johannes-Obernburger-Volkschule durchgeführt. Jetzt hilft 
er noch bis zum Ende der Sommerferien der Stadt und baut die neuen Projekte mit auf. 

Auf unserer Fotopinnwand könnt ihr die verschiedenen Flyer unserer neuen und alten Projekte 
anschauen, u.a. die Wald und Wiesengruppe, welche zu Beginn der Corona-Pandemie ins Leben 
gerufen wurde. Neu ist die Fotocruisergruppe, sowie die Bewegung- und Meditationsgruppe.  

Für die Gruppen sind Anmeldungen per Telefon oder Email erforderlich. 

Die anderen Projekte wie der Mädchentreff, Inklusionstreff und die Kreativwerkstatt werden 
kommendes Jahr, soweit sie umsetzbar sind,  wieder ins Leben gerufen. Ich danke sehr für Euer 
Verständnis und freue mich, wenn ich die Starts ankündigen kann.  

Die Projekte Wald und Wiese, Fotocruiser und Bewegung und Meditation laufen noch bis zum Beginn 
der Schulferien. Gerne biete ich in diesem Rahmen auch noch Tagesausflüge in den Sommerferien 
an, darüber erfahrt ihr allerdings mehr in der nächsten Almoausgabe. 

Wie viele von Euch schon vermutet haben, fällt das Zeltlager aus. Als Alternative dafür bieten wir die 
Juleica-Ausbildung an. Die Juleica ist für Ehrenamtliche und soll die Jugendlichen sicher und stark in 
ihrem Ehrenamt machen. Dazu wurde ein Theorieblock von 16 Stunden ausgearbeitet. Danach 
dürfen die Juleica-Auszubildenen 24 Stunden im Rahmen der städtischen Jugendarbeit Praxis 
erwerben. Themen der Juleica sind Methodik, Recht, Fallbeispiele und ganz klar learning by doing. 
Um die Juleica Karte zu erwerben braucht es von einem externen Anbieter noch einen Ersthelfer-
Kurs.  
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Erfreuliche Nachrichten gibt es bzgl. der Gemeinschaftsunterkunft. Dort darf endlich der Unterricht 
wieder aufgenommen werden. Die GU durfte bis vor Kurzem nicht von Auswärtigen betreten werden 
und die Deutschkurse mussten ausfallen. Besonders schwierig war und ist das für die jüngeren GU- 
Bewohner, die den Anschluss in der Schule erschwert bekommen. Den Kindern hat die Hilfe bei den 
Hausaufgaben gefehlt. Die Ehrenamtsgruppen der Gemeinschaftsunterkunft würden sich sehr über 
Zuwachs bei den Lehrkräften freuen. 

Zu guter Letzt die Antwort für die Ferienspiele/-betreuung. Die Ferienspiele finden zu den geplanten 
Zeiten statt. Ortstechnisch werden wir uns auf dem Waldareal des Kindergartens „Abenteuerhaus“ 
bewegen. Genauere Informationen erhalten die Familen der angemeldeten Kinder über den 
Postweg.   

Neben den ganzen Informationen, wann, wie, wo und was, noch eine kleine Geschichte zu den 
bemalten Steinen für unsere Träume. Wie wir aus dem Gedicht: „Der Stein“ erfahren durften, gibt es 
keinen Stein auf den man nicht bauen kann:  

 

Joshua und sein Traum LKW-Fahrer zu werden und jetzt spielt er doch nur Ball 

Hi, hier ist Joshua. Ich bin der neue FSJler und bis zum Ende der Sommerferien verstärke ich 
die Stadtjugendpflege.  Im Folgenden möchte ich euch meinen bunten Stein, mit dem ich für 
meine Träume baue, gebaut habe und bauen werde, zeigen. 

Bevor ich richtig mit Ballsportarten angefangen habe, habe ich schon immer davon geträumt 
LKW-Fahrer zu werden. Vermutlich kam mir die Vision, weil mein Vater früher selbst LKW-
Fahrer war. Dennoch wollte ich selbst mit diesen 4 meterhohen und 40 Tonnen schweren 
Giganten fahren, egal ob Sattelzug oder mit Anhänger. Ab dem Grundschulalter verblasste 
diese Vision ein wenig und Ballsportarten waren das A und O. Egal welche Sportart, solange 
ein Ball dabei war, war ich auch voll dabei. Ich spielte sowohl Fußball als auch Handball im 
Verein bis zur 6. Klasse. Schule + zwei Sportarten waren dann ein bisschen zu viel, weshalb ich 
nur noch eine Sportart im Verein ausüben durfte. Ich entschied mich für Handball, wobei mir 
die Entscheidung keineswegs leicht fiel. Letztendlich war dies aber die richtige Entscheidung.  

Mit 14 Jahren fing ich an im Handball-Leistungszentrum in Großwallstadt hochklassigen 
Jugendhandball zu spielen. Wir spielten in der Bayernliga und A-Jugendbundesliga. Nach und 
nach lies ich den Traum LKW-Fahrer zu werden hinter mir und strebte nun an Handballprofi 
zu werden bzw. das Hobby zum Beruf zu machen. Ich hatte nun neue Visionen, wie z.B. in 
Paris-Saint-Germain Handball zu spielen, da ich in den Sprachen Französisch, Englisch und 
Deutsch in der Schule immer ganz gut war. Einen Teil meiner Vision habe ich schon erreicht. 
Wenn ich an meinen Wunsch LKW-Fahrer zu werden zurückdenke, kann ich mir ein kleines 
Schmunzeln nicht verkneifen, da ich immer noch gerne wenigstens einmal mit einem LKW 
durch die Gegend fahren möchte. 

Zum Abschluss ist also festzuhalten, sich nicht nur auf eine Sache zu versteifen. Wäre ich stur 
geblieben und hätte mir krampfhaft vorgenommen meine Vision LKW-Fahrer zu 
verwirklichen, hätte ich womöglich nie den Spaß und die Freude am Handballspielen und 
speziell am Leistungssport erfahren. Ich persönlich finde, dass man immer noch andere 
Perspektiven im Berufsleben auch sonst im Leben haben sollte und sich nicht auf das was 
direkt vor einem steht beschränken soll. 
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Wer Lust hat mir einen seiner Träume zu erzählen oder zu schreiben, unabhängig davon ob er 
noch bevorsteht oder schon gelebt wird, einfach bei mir melden. 

Euer FSJler Joshua Osifo  

 

Nun wünsche ich euch eine schöne Zeit und bei Fragen oder Interesse: 0160/237 97 61 oder 
jugend@obernburg.de  

Ich freue mich auf jeden Einzelnen von Euch.  

 

Eure Stadtjugendpflegerin 

 

Franca Riccio  
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Neue Projekte stehen an, 
wir sind dabei! 

Wir proben regelmäßig 
Freitags 18:00 Uhr bis 

20:00 Uhr sowie Samstags 
13:30 Uhr bis 17:00 Uhr

im JutS
in der Kirchstraße 18 

in Eisenbach
Du bist zwischen 6 und 21 Jahren alt und möchtest auch zum jungen Theaterteam gehören?

Komm´ einfach spontan dazu und sei dabei! 
Die ProbeleiterInnen des Theatervereins Die Granatsplitter e.V.

Andrea & Andrea 
helfen dir gerne dabei, dich einzufinden. 

Infos vorab erhältst du  auch unter 0160 / 2881231 

Altkleider-Containersammlung  
beim Roten Kreuz wieder möglich

Das Bayerische Rote Kreuz ermöglicht seit dem  1. Juli 2020 wieder die Container-Samm-
lung für Altkleider im Landkreis Miltenberg. Nach langer unvermeidlicher Schließung der 
Container, sind Kleiderspenden nun wieder möglich. Aufgrund nicht vorhandener Verwer-
tungskapazitäten musste das Rote Kreuz zu Beginn der Corona-Pandemie die Altkleider-
Containersammlung an seinen über 60 Standorten im Landkreis Miltenberg einstellen 
und die Bevölkerung bitten, die ausgesonderte Ware zuhause zu lagern. Wir bedanken 
uns für die Lagerung und bitten die Ware nach Möglichkeit erst im Laufe des Monats Juli 
in die Container einzuwerfen, damit es nicht zu Überfüllungen bzw. Lagerung vor und um 
die Container kommt, da wir auch Zeit für die Leerung benötigen.  
Das Rote Kreuz ist jahrzehntelanger Partner des Landkreises Miltenberg bei der Entsor-
gung und Verwertung von Altkleidern. Die Erlöse aus den Altkleidersammlungen kommt 
den ehrenamtlichen Aktivitäten des Roten Kreuzes insbesondere dem Katastrophenschutz 
und auch anderen örtlichen und regionalen Aktivitäten des BRK im Landkreis Miltenberg 
zugute. Daher spenden Sie bitte Ihre Altkleider beim Roten Kreuz und tun Sie gleichzeitig 
Gutes damit. Auf www.kleidercontainer.brk-mil.de finden sie Informationen und Stand-
orte der RotKreuz-Sammelcontainer im Landkreis Miltenberg.
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Broschüre „Einkaufen und Genießen –  
regional – bio – fair“
JETZT ANMELDEN!

Hiermit möchten wir Sie gerne auf die geplante Neuauflage des „Regionalen Einkaufsfüh-
rers“ hinweisen.
Mit der neuen Broschüre „Einkaufen und Genießen – regional – bio – fair“ möchte das 
Regionalmanagement- Initiative Bayerischer Untermain das Produktangebot der hei-
mischen Direktvermarkter und Verkaufsstellen von regional erzeugten, bio-zertifizierten 
und/oder fair-gehandelten Produkten aus der Stadt Aschaffenburg sowie den Landkrei-
sen Aschaffenburg und Miltenberg bekannter machen.
Ein Standardeintrag in der Broschüre „Einkaufen und Genießen – regional – bio – fair“ 
kostet 50,- Euro (zzgl. MwSt.).
Wenn Sie Interesse an näheren Informationen und ggf. an einem Eintrag haben, finden 
Sie unter https://www.bayerischer-untermain.de/einkaufsfuehrer.html im Download-
Bereich den Datenerhebungsbogen inkl. der Teilnahmebedingungen sowie das Medi-
adatenblatt.
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Redaktionsschluss für die Broschüre „Einkaufen und Genießen – regional - bio – fair“ ist 
Sonntag, 05. Juli (voraussichtliches Erscheinungsdatum: September 2020).
Über Ihr Interesse freuen wir uns!
Kontakt: Regionalmanagement-Initiative Bayerischer Untermain, 
Saskia Hense, hense@bayerischer-untermain.de

Straßenbeleuchtung EZV Wartungsfahrten 
Die nächste Wartungsfahrt ist am Dienstag, den 07.07.20. Alle defekten Straßenlaternen, 
die bis zum 06.07.20 gemeldet wurden, werden dann repariert. Selbstverständlich wer-
den akute Störungen wie z.B. Unfallschäden oder großflächiger Ausfall zeitnah behoben. 
Ansprechpartner für die Straßenbeleuchtung ist Herr Dostal. 
Defekte Straßenlaternen können unter der Telefonnummer 09372/94550 oder strassen-
lampendefekt@ezv-energie.de gemeldet werden. Alle Straßenlampen sind nummeriert. 
Es ist hilfreich, wenn die Nummer der defekten Straßenlaterne genannt wird. 

Bitte beachten!
Notruf- und Servicenummern am Ende des Almosenturms.
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Das nächste Amtsblatt Nr. 14 erscheint am 17.07.2020.

ANNAHMESCHLUSS Almosenturm
Donnerstag, 09.07.2020, 18 Uhr. 

Vereinsnachrichten und Mitteilungen almo@obernburg.de  
oder im Rathaus Bürgerbüro bei Frau Schumacher, Tel. 619128

Anzeigen: mail@hansenwerbung.de, www.hansenwerbung.de, Tel. 09371/4407


